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8 c o s s i » H v s 1 « i , nördlich von Nendeln an der alten Römer-
straße, wohl eine Ableitung von Lcnaan. Die große Entfernung von 
Schaan aber führt auf den Gedanken, daß der Name dieser Ort­
schaft selbständig wäre, der Wald am ganzen Hang eben „der Wald 
am Wasser" seit alten Zeiten ist, und die ihren Namen vom 
Wald übertragen bekommen hätte. Es heißt nämlich nicht „i Lcns-
vvalcl", sondern „im Lcnawalcl"' 

L e i » « l e r n , urkundlich belegt als öencleren, Lenclura, Kenclur, 
ösn6or, weist zwei keltische Bestandteile auf, deren jeder zwei Bedeutun­
gen in sich schließen kann. Die angenommene Erklärung als „Turm auf 
der Anhöhe" ist aber zum mindesten sehr wahrscheinlich. 

Weiters: ( -»»»pri i» , RmKKell, N s u r e i » , Lscnen, als Orts 
namen (Licoelleilbei'S ist jedenfalls abgeleitet vom Namen der aus 
Deutschland stammenden ehemaligen Herren von Schellenberg), >Xma6it-
sens, disntenstein, Lslums, öoven, k ŝl̂ eciin, Issls, Lun^Z-akecjers, Ous-
clsr, Lacläl, Lnrist, Î oma, (LÄStslun, I^üsnsn, dampelüt?, kalsenerins, 
LAa^alätscn , Niläina als Oerttichkeitsnamen, Lscne als Flußnamen. 

^ k s m e i » a u s 6 e n » ^ I p e n x e d i e t : 
N a d u z e r A l p e n : iVlalbun mit ?ra6amee, ZalZIsma^er, 

IXsoboclen, l>lovüc:nsl und I^ospit?. 
T r i e s e n b e r g e r A l p e n : LuIcKa, 1"urna, Zareis mit dükel nnd 

I^ovo6a, Lar^ella mit dem Lalmatovel, (Isrsslls und Larsellalcopk. 
B a l z n e r A l p e n : Qaplan!, (̂ usenz-kiel mit Lallinalcopf, 

QüscnAle, iVlatta bezw. Nattla mit döra . 
T r i e s n e r A l p e n : Î sweris mit?Iastsi> ?1asteil«zpf, I^a-:ors, 

(^asen^a, dora, iVlün?, Kassls, Lorn und l'uss, Vslüna mit dam-
perZ r̂itscn und ös lma. 

Schaaner A l p e n : (Hirsen mit dermales bezw. Vermales, 
l̂ laak u. I^aakKopk, QusctiA, Ltacnlsr (urkundlich Ltaliniel!). 

Der Name Valorsen ist wie iVlalbun als Talname mehreren 
Alpen gemein, so sagt man: das vordere, Hintere nnd mittlere Valorscn, 
das Triesenberger und Vaduzer IVIsIvun. 

P l a n k n e r A l p e n : Lskaclura mit dem Kova, darselle. 
Die Lamina ist der Alpenfluß, der das parallel zum Nheinral 

gelegene Saminatal durchfließt. Beide Flußnamen, KKein u. Lamina, 
sind jedenfalls vorrömisch, reichen vielleicht in graue Vorzeit zurück. Die 
Flußnamen zeigen überhaupt in den meisten Ländern ein sehr altesGepräge. 

Es läßt sich leicht erkennen, daß manche der verzeichneten Namen 
unter sich verwandt sind. 


